
 

08.09.2023 

  

1449. Performance „Core“ feiert auf dem Kulturfestival „Djelem 
Djelem“ die Vielfalt 

Bis zum 26. September läuft noch das Kulturfestival „Djelem Djelem“ in 
Dortmund und setzt in zahlreichen Veranstaltungen einen besonderen 
Fokus auf Frauen, FLINTA* und queeren Sint*ezze und Romn*ja. Am 
Freitag, 15. September, 19 Uhr, rückt eine Performance im Keuninghaus 
(Leopoldstraße 50-58) diese Gemeinschaften in den Blickpunkt. Der 
Eintritt ist frei. 

Das Performance-Kunst-Kollektiv „Querdoos“ präsentiert eine 
siebenteilige Performance namens „Core“. Es geht um Körpervielfalt, 
(sexuelle) Identität und Ermächtigung: Die Aufführung, aus der 
Perspektive eines queeren Romni gestaltet, erkundet Themen wie 
(Trans-)Formation, Neuerfindung, Resilienz und Liebe. Persönliche 
Erzählungen und Perspektiven ermöglichen tiefgehende Einblicke. 
„Core“ feiert die Vielfalt der Körper und erinnert eindrucksvoll daran, 
dass Liebe in jeder Form die transformative Kraft besitzt, um zu heilen 
und Hindernisse zu überwinden.  

Über „Djelem Djelem“: 

Das „Djelem Djelem“-Festival, das deutschlandweit größte Kulturfestival 
der Sinte*zze und Rom*nja, feiert noch bis 26. September sein 10. 
Jubiläum in Dortmund. Mit Musik, Theater, Filmen, Fortbildungen und 
Begegnungen lädt das Festival dazu ein, die Kultur zu entdecken und zu 
feiern. Mehr Infos unter: https://savespaceofficial.com/djelem-djelem-
festival-2023/ 

Redaktionshinweis: Angehängt ist ein Foto, das den Schauspieler und 
Performer Cat Jugravu vom Queerdos Kollektiv zeigt. (Foto: Cat Jugravu 
/ Andrei Raicu / Queerdos) 
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